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Nonnerstag den 29. M a y 1828. ^

V'srmischte, UerlantbarunZen.
Z. 62l. (3) E d i c t . Nr. ,169.

Das Bezirksgericht Haasberg macht bekannt:
Es fey in Folge Ansuchens des Jacob Sicherl, von
Plamna, Katharina Poufcke'schen Eüncursmasse.
Verwalters, 6e î-aeLontaw 25. t. W. , Nr. 1169,
in die nochmahlige Velstelgciung^ der, von cem

' Johann Sadtnq von RaNtnit, beo der am 6.
September 2L26 statt gchudltn Licitation der^Ka-
thalinaPousche'scken Eoncutsieailtälen um i55o st.
5o kr- erftanoenen, der Pfürrrlsoriütsgllt Et. War»
garetha in Planina zwsdaren Laos per M ^ t s ,
wegen nickt erlegter Meistbcthsrate, auf Gcfahr
und Untosten des faumfeliZen Erssehets gerrilli.
get, und zu diesem Gnee eine einzige Licttuncns.
tagsahung auf den 23. Iuny l. I . / u m 9 Uhr
Früh in I^oco Planina mit dem Anbalige ange-
ordnet worccn, 0aß dadcy dlc gedachte Miese um
jeden Anroch auf Gefahr unc Kesten teö Iohonn
Sadnig hintangegebln werden soN.

Bez. Gericht haaöhcrg am 2«. April 182a.
Z. 622, (5) Nr. 235-

V e r l a u t b a r u n g .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Neudegg

wird hlcmit fund gcmackt: Es feo in das Ansu,
chen des Jacob Fa^iono von Neustadrl, wider den
Franz SNomz von Krcisenbach, lregen aus dem
rechlskräfligon Urtheile,, vom 20. November »326,
Nt. 5»L, schuldigen ico ft. 5 ojo Interessen und
Unkosten, in die öffentliche Persteigerung der,
iem Lehrern gehörigen, der Hertfchaft gleichen
Nahmens eindienendeu ganzen hübe und Modi«
lars , als: 2 Pferde, l Wagen, Stroh und heu,
und sonstige Hauseinrichtung, gewiNiget worden.
Ku diesem Gnde werden hiemit drey Feilbiethungs.
tagfahungen, und zwar für die erste dei 6. Mao,
für die zweote der 6. Juno und für die dritte der
7- July 1626, in den gesetzlichen Stunden mit
dem Bevfaße anberaumt, falls diese Realität und
Mobilarstücke weter beo ter ersten noch zweyten
Limitation um den Schätzungswerth oder darüber
an Mann gebracht wetdcn sollte, solche bey der
dntten Feilhicihung auch unter tem Schähungs-
werthe hintangcgeben werden würden.

Kauflustige werden in dem Ölte Kroifenbach
an odbestimmten Tagen zu erscheinen hiemit vor.
geladen. Die Lieh fälligen Bedingnisse können in
der bierortigen Amtskunzleo eingesehen werden.

Neudegg den 2g. März »628.
A n m e r k u n g . Beo der erssen Fcilbiethl ngstag«

satzung ist kein Kauflustiger ersckienen.

Z. 627. (2) E d i n N .̂ L3I.
Vom Beznksgenchte der k. k. Staats-

Herrschaft Lack wlrd den unbewußt, wo be-
findl'chen Valentin Doll iner, und dessen gleich-
falls unbttünnten Erben / mutelst gegenwär-

tigen Edicts erinnert: Es habe wider ihn Hes
lena Potoschnig, Gattinn des Valentin Po-
to'chnig von Jauchen, wegen Verjährt- und
Erloschm-Ekklarung des Urtheils, ää. 16. Oc<
tober, i lnab. 20. November 1766, pr. 29 st.
ä5 kr. Klage angebracht, und um richterliche
Hülfe gedeihen. Da der Aufenthaltsort des
beklagten Valentin Dol lmcr, und dessen Er-
ben diesem Gerichte unbekannt, und weil sl3
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend,
sind, so hat man zu deren Vertheidigung auf
ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Dr .
Marlnulian Wurzbach zu Laibach, als Cura-
tor bestellt, mi! welchen die angebrachteRechtss
sacke nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird. Vas
lentin Dolliner und seme Erben, werden dess
sen zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwls
schen den bestimmten Vertreter ihre RechtAs
behelfe an die Hand geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen,
und dieum Gerichte nahmhaft zumachen, und
überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbeson-
dere, da sie sich aus Verabsaumung die entste«
henden Folgen beyzumcssen haben würden.

Lack den 2. May 1828.

Z. 61g. (2) E d i c t . N r . 90g.
Von dem Bezirksgerichte Hsasberg wird

hiemn bekannt gemacht: Es seye in Folge
Ansuchens der Knchenvorstehung der M a l «
knche 5t. ? r im i et. ^slioigni zu Oblotschitz, äs
pr265. 24. März l . I . , N r . 90g/ in die
executive Versteigerung, der dem Thomas
Krainz, von GrahWo gehörigen, der Herr-
schaft Haabberg, sub Reot. N r . 707, diensss
baren, auf 646 fi. I o kr« gerichtlich geschätz-
ten Halbhube, wegcn schuldigen bo fi. nebst
Zlnsen und Unkosten gewMlget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey kici-
tations^Tagsatzugen/ und zwar die erste auf
den i y . M a p , dl« zweyte auf den , g . I uny^
und die drzite auf den zy. July 1828, jeB
desmahl um 9 Uhr Früh lm Orte Grahooo ^
mit d m Bedeuten angeordnet, daß, wenn dle
gedachte Halbhube dcy der erfien oder zwey«
ten Llcnouon um dje Schätzung oder darübtV
an Mann mcht gchrachr rvnden könnte.
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folchs bey der dritten auch unter der Dcha«
tzung hintangegeben werden sol.

Wooon die Kauflustigen durch Edicte,
und die intabulirten Gläubiger' durch Rubri-
ken verständiget werden.

Bez. Gencht Haasberg am 25.Marz 1828.
A n m er k u n g. Bey der ersten ^cuanon ha^

ben sich keineKa.uftustlge gemeldet.

Z. 620. (2) E"dIVtI ^ ^ U ? 7 ^
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird

hiemit bekannt gemacht: Es seoe in Folge
Ansuchens des Hrn. Jacob Gostischa, von Un<
terloltsch, Eessionau-s des Hrn. Ioyann ^ar«
zarolli, äo ^raes. 29. März ,623 , Nr . g D ,
in der Reassumirung der mn Oescheld v̂ ?m
! g . Februar 1825, N r . I 2 0 , bew^lgten
und vorgenommenen, ab:r über 3mverstand-
niß der Partheyen aufgchobcnen «xccutl.'en
Fe'.lbiethung, der dem Ios.-vh >3csu'cha, o^n
Kirchdorf gehör ten, dcr. Hc^rschafl üoltjch ^
»ud p^ct. N r . i g , jm^aren , und auf
7679 ft., gerlchttich gcschäh:̂ n 1 l.,3:l Hübe,
wegen schuldigen 2000 st., sammt Zmsen uul)
Unkosten gewilüget worden.

Zu diesem 3nde werden nun dr^v ?icitHF
tions-TagsäHUligm ) ul^d zwar d!e erste auf
den 10. J u l y , die z.vc^te auf den 11. Äiu^ust,
und dle dritte auf den l 5 . Z?^t>?mb^' 162H,
um 9 Uhr Früh im Orre O ' ^ ^ u ' d , mu
dem Anhange cüi^c^^dner, d ^ lver-.n d>^> 1 !)3
Hübe bey der ersten oder zn.-.^n T ^ l a '
um d:e Schätzung, odcl,- davüder an ^ .
nicht gebracht wcr>en könn:e, solche bey ücc
dritten Llcttanon auH un'.cr dcr Vchätzuig
^mtan^egebcn werden s.'̂ !.

Wovon die Kaufwülgen d'̂ vch Ed,cre, und
die lntabulirten Zlan' " " y-^'.^r>l?n m r̂
dem Beysetze oe^N,, !̂  , . d'.'? >^
Schwung Und ^c^arl^nsdc^!",,>>' -̂/ :äal:-h
bey dlesem G c ^ H ^ ^! dcn g ^ ^ l,- . -. ̂ mls^ .
stunden eingesehen wcrden kör.z:':>.

Bez. Ger,Hr H^a^b^ra ^m ! A^r i l 1^28.

^ . 6 )2 . (H) 'ö ^ c 7. ^ i ' . 25/
Von d?m Bez. ^^clHte V . - r ^ ^ ^ ' - ^ '

' hiemi: bekannt g^maH-'. M^n oab.
thig bcfunden, den ^ ttvh ^nscb ur , ->-al>'5u,>-
lcr zu Vol laule, ; v ' ^ n selner errv^senen
Verschwendung, di? tr- 3'Vermo^ensr.rwal-
tung abzunehmen, dcnielden olü Verschwen-
der unrer Curarel zu se^en, und sel.-i-'n Cu-
rat!?r den Mart in P^k^utz zu V ^ H u l e , aul
°lnbesslmmte Zett zu besteim. Es w,rd dem-
nach d^se Curat:!^ ? Vcr^ - - - ^iemir ;u dem
l̂ "nde blranln gcma-bt, ' aand ein nne
imncr g^ü^e^e RTchrsgcsy^sc em^'he / als

widrigens ein solches Rechtsgeschäft für' un-
gültig erklärt werden würde.

U^brlgens wird zur Erhebung des Passwe
standes tzes Verschwmders.eme TaZsatzung auf
den 2. I u u p l. I . , VormlUaZs g Uhr an<
geordnet.

Bez. Gericht Weixelberg den 1. März 1828.

Z. 628. (2) G d i c t. 3lr. 677.
Vom Bezirksgerichte d,er s. ?. Staatvhecrschaft

Lack mird dem unbewußt wo befindüchen Joseph
Georg PMer , und dess.n gleichf^s undefannten
Erden, mtttelst seqcn^ält,g?n GdlctH erinnert:.
Es 'dabe wldt l »tzn hk!fs,a Potofchn,g, G^ttmn
des Vueni ln Potofu'Mq von fauchen, wegsrt
VerjähN. und EelofHencrklärung" des UNheNZ^
6äo. z. Oclsber ,76b, imab. »6. April 1786, mi t
lg5 fl ^3 kr., Klage angebl^cht, und um rich»
tcrilAe Hüttc 5<dc)en.

D î der Au^.'Nhcittsolt ke3 beklagten Joseph
Scc'r^ P^ölcr und ten<^ Zl^^n dlesern Gericht«
un^etannt, unll «rcil U^ rlcs!r,1)t a. s den t. k.

B«, r td t i : igu«g und auf «c^e C-'cfabi und U n t . ' ^ ^
^ n Y<rrn 1> '̂. Ma r lm , ' l . » ^ ..'".̂  r^ä) zu i '^ l .2., ,
als Cuc^loc ausgestellt/ m t eichen die ang»,brach«
te^c^issaHe nacd ter dcstehcnden Gerichtcidnung
auZ^csuhrt und c^ll>5?edkn l rc^cn wird.

Ioscvb G.'ol^ P^sl-5 u^o lcü,e l6lben werden
dlsse», zu dem iHncc crln.^c.t, dc>mn sie c!l!ct,^liZ
zu rechet .-zctt se^st elsö,; '. n. .vcr '.nzwifchen den

l''.^l ,u '.»'.̂  ^ . >'. , ^ ;!i die reä'tli.hen

^, '.nö^i.^icsc . / '^' ,̂ ^ Vec^'csau'

l'cur'en.

' ^ ' n ^sl'1 B." ^'''?'l?''^^1 '̂ü-c- l?le-

ccc^! v. ^,"".' - - '~',^;. <^el^an /
v.'v A ^ ^ > s, . . . . . . ^.. >̂ ^om'Ticnta
L.'.d^.'- , !>!>!' ' ^ 7 ' ' l^'/t'.^rcn, ẑ  fvl^ü'
ze ac ^ ' ^ ' - M . I"?.

" "2 '^-:> ?8io, b,s

>̂ . _ )u.'.^cn au^ dcn
2d, I a . ' 2 / 2). ^:!>!., un> 2^. ^i°'^iust d. I . , j - - .
deizn^ül um 9 N5r fruhc zl! Klollze, rntt dcm
B^osäh^ f^stgcstht bürden, o^ß Falls îese Re^U'
t-.t ire^cr bey der ersten noch zierten Fc^ie«
tl>u:i^ n,n, oöcr ü^cr obigen HchäyunZö^ertb,
n l^ t ver.wficrt ircr^cn könnte, solche be? dcr
drirten auch unter dems Î'-en bint^nqeqcben p?r-
den wür'.e. — ILorcn Uc KAu^lledhactt s^",7d!
wie die Tadul^ i^ , unrel den letztcrn ader n s'
dclondecs Ue u^'-ok^nzit rro bL^'i'lichen M^r tm,
M>n'H und Helena W^ i ' - 'N / mu scm 0^':^.°
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diget wsrden, daß denselben unter einem Watthaus
MMcheuniker vsn Gioßdorf , zum Euratsr be.
stMt reorden sey. ^

Die Licitat',onsbedlngnisse und dieRsalUäten'
Schätzung kann in .den gewöhnlichen Amtsstun»
dkn"dey diesem Gclichte eingesehen werten.

Bez. Gericht Kreutberg am 6. WHi) 1L2I.

Z. ÜZI. (2) E d i c t. Nr. 382-

Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr^
schaft Lack wird der unbewußt wa definLiichsn
Mar ia Helena Krifcheo, und deren glcichfa^s
undekanntöu Nlben mittels gegenwärtigen Edlc^
erinncit: <« .. .

Es Habs nn?er sie Helena P o M H m g ,
Gattinn des Valentin Potoschnig van Fauchen,
tvegen Verjährt« und Erloschen - Verklarung tes
SchulddriN's, < !̂o. 25. Juno 1-55, intad. 26.
Februar 1782, mit 167^ . , Klage angebracht,
unv um richterliche Hufe gebeten.

Da der Aufenthaltsort dsr beklagten Mar ia
Helena Krischey, und deren Hrben. diesem Gerichte
unbekannt, und rreil sie vieuc'.ckt aus den k. k.
Orblanden abwesend sind, so hat man zu deren Ver^
theidlgung, und auf ihre Gefahr und Unkosten,
den Herrn v i ' . Max. Wurzbach zu Laibach, als
Curator aufgestellt, mit welchem die^ angebrachte
Rechlssache nach der bestehenden MerichtSoreiung
ausgeführt und entschieden werden wird. Mar ia
Helena Kns.chey und ihrs Erden, werden dessen
zu dem Ende"erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen / oder inz^schen den
be'wrnnten Vertreter ihre Recktstcdczfe an die
Hand geben, oder auch sich ftidst einen ankern
Sachwalter zu bestellen, und diesem Ge is te
nahmhaft zu machen/und üderhaupt, in die recht-
lichen, ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wu«
sen mögen znisdefoneere, da sie stch die aus Ver»
adsäumung enrstebenden Folgen bt^umessen ha-
ben rrüroen. Lack den 2. M20 ^ 2 6 .

Z . 626. (2) E d i c t . N r . 67g.

V o m . Bezirksgerrchre der k. k. S taa ts -
herrschafr '̂ück, wird der, unbewußt wo besind<
lichen MaruschaKruch, gebornen Oblack, und
deren gleichfalls unbekannten Erben, mittelst
gcgenwarngen Eduts erinnert: Es habe wi-
der sie Helena Potoschmg, Gattinn des Va-
lentm Potoichnig von ZaucheN/ wegen Ver-
jährt- und Erloschen-Erklärung des Heiraths-
briefs, ääa. g. Februar 1767/ et inrad. ZZ.
December 1782, pr. 263 fl. 20 kr. Klage an-
gebracht, und um richterliche Httfe gebethen.
Da der Aufenthaltsort der beklagten Maru-
scha Kruch, und deren Erben dlesem Gerichte
unbekannt, und w.etl sie vi"3e!cht aus dcn
k. k. Erbländen abwesend s^nd, so hat man ;u
deren Vertheidigung/ und auf lhre Gefahr
und U.iköft'cn / dßn Hnrn 1 ' ^ Manmutn

Wurzbach zu ?Mach, als Curator W M ,
mit welchen die angebrachte Rechtssache, nach
der bcstehsnden Gerichtsordnung ausgeführt
und entlckicden werden w,rd. Marufcha Kruch/
gcborne Oblack? und deren Erben '̂ werden
dessen zu dcm Ende erinnert^ damit sie allen-
falls ;u rechter Zeit letbü crschemen, oder ins
zwlschen den bestimmten Vertreter ihre Recyts-
behelfe an die Hand geben, oder auch sich
selbst nnen andern Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte nahmhaft zu machen,
und ühnhaupt m die rechtlichen ordnungsmä-
ßigen Wege elnzuschretten nnffen mögen, lns?
besopdei'^ da sie sick die aus Verabfäumung
entstchcildcn Folgen heyjumcffen haben würden.

Lack den 2. May 18-28.

Z. 614. (3) ^ N r . 67g.
L l c i t a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu
Münkendorf wird hiemit allgemein bekannt
gemacht: Es seyen m der, mit löbl. k. k.
Krelsamtsverordnung vom ^ I . Februar 1828,
Zahl g/H, bewttllgten C'Lecutw'nssache der löbl.
Grundobrigkelt der R. D . O . Eommenda
LüZdach/ gegen ihre Untenhaninn, Barbara
Bcmlack/ von.Fersain, weg^n emes Urbarml-
Gab^n^Rückstandes pr. 164 fi. 42 1)4 kr.,
zur Wecstelgcrung der, in Pfändung gezoge«
nen, a us elnkm Pferde/ einer S l u t t e , ei-
nem Wirthfckaftswagen, und andern Haus-
u nd W lrtft sch aftßfahrnisse n "bestehenden^ ge-
richtllch auf Z2 st. 17 kr. geschätzten fahren-
denBü/cr, drey FnlblLthunZstagsatzungen, auf
den 16. Iuny, , 5. und 21 . July d. I . , jeder-
Zelt' m Î oOo Tcrsavn, tm Hause der Execu-
n n n , m den vor- und nachmittägigen Amts-
stunden mit dem Anhange anberaumt wor-
den, daß jene Güter ^ welche bey der ersten
oder zweyten Fcilb'.ethung mcht wenigstens
um den Schäftungswerch angebracht werden ,
sollten, bey der^rttten Fellbiethungstagsatzung
auch unter demselben gegen soglnch bare Be-
zahlung werden hmtangegeben werden.

Daher alle Kauflustigen zu diesen Licika-
twnen eingeladen werden.

Münkendorf sm i g . Map 1826.

Z. 61« l ^ '
Ein ' ''r Stadr l''c^idc» ^cnzs,

im b c ' " ' ! ^ . ^ ^ idc.'wirl. zi!:^ ^cvkaufc an-
gcüori, .'̂ ,.

^ . .v ^rcuer!' ^ ' ^ö l ^ r ' lncrnbcr ertheilt
Dr, ^ ^chak/ Z^r. / ;0 , iü'' a^ie^ Markte«



3l8

Z. 6 A . f2) E d i c t . N r . Soo.
Von dem Bez. Gerichte Weixelbevg wer-

den alle Jene, welche auf den Nachlaß des zu
Zheschenze verstorbenen Paul Gollttsch, ent^
weder als Gläubiger, oder aus was immer
für einem Rechtsgrunde einen Anspruch ma-
chen zu können gedenken, hiemit aufgefordert,
am 17. I uny l . I . , Vormittags y Uh r ,
vor dieser Abhandlungs-Instanz zu erscheinen/
und lhre allfalligen Ansprüche allda so gewiß
geltend zu machen, als wwrigens dieser Vcr-
laß abgehandelt/ und den einschreitenden Ers
ben eingeantwortst werden würde.

Bez. Gericht Wnrelberg den 24. Apri l
1828.

Z. 6 Z l . (2) E d i c t . N r . ZQ2.
Vom Bezirksgerichte Wnrelberg werden

LÄe Jene, welchs auf den Nachlaß des, zu
Pötsch verstorbenen Anton K r a l l , entweder
als Glaubiger, oder aus was immsr für ei«
ncm Rechtsgrunde einen Anspruch machen zu
können gedenken/ hiemit aufgefordert, am
l 6 . I uny l. I . / Vormittags 9 Uhr, vor die-
sn Abhandlungsinssanz zu erscheinen, und ihre
allralllgen Ansprüche allda fo gewiß geltend zu
Nischen , als wldrigsns dieser Verlaß abgeham
dtlt und den einschreitenden Erben emgeant-
worlet werden würde.

Bez. Gericht Weixelberg den 24. Apri l
1828.

Z. 625. (2) . G d i c t. I . Nr. 665.
Vom Bezirksgerichts Freudenthal wird hie'

m'tt kund gemacht, daß eS über Ansuchen des
Barthelmä Krainz, von Llgoina, in Folge Be-
scheides, ääa. i5. May 1828, z. Z. 665, in die
erecutive Feilbiethung, der dem erequirten Gsorg
Piuk, von Dcenooagoriza gehörige, Mtt Pfand«
rechte belegten, und auf 9Z ft. ükr. / geschätzten
Gegenstände, als zweo Pferde, zwey Kühe, und
sonstigen verschiedenartiger Fährnisse wegen, aus
dem gerichtlichen Vergleiche ron lg. September
»627, schuldigen 53 st,, c. s. c. gewiMget, und
zur Vornahme dieser Feiim.thung die Tagsaßung
auf den ,2. und 27. Juno/ dam, ^a. July, zedes-
mahl Früh von 9 bis 12 Uhr/ mit dem An.
hange anberaumt Habs, daß weil die ieilgevo-
thenen Gegenstände bey dcr ersten oder zweoten
Tagsatzung, nicht wenigstens um/ oder über den
Schätzwerth veräußert werden, selbe beo der
dritten Tagsahung. auch unter demselben hintan«
gegeben werden würden; wozu sämmtliche Kauf-
lustige hiemit vorgeladen werden.

Bez. Gericht Freudentha! den ^3. May,626.

Z. 63a. (2) E d i c t . Nr. 67a.
Vom Bezirksgerichts der k. k. Staatsherr«

lchaft LgH wnd dsn undswußt wo tzefiMWen Io«

hann Joseph Krifchey, und dessen gleichfaNZ un«
bekannten Erben, mittelst gegenwärtigen 'Gd«ts
erinnert: Ts dabe w;der si^e Helena Pstofchnsg,
Gattinn des Valentin Potoschnig von Zaüchen,
wegen Verjährt-und Erloschenerklärung:

a) des Schuldbriefes, <̂ 6a. ig. April 1746,
intab. 26. Februar i782,.pr. 71 fi. 24 lr, ;

b) des Schuldbriefes, ääc,. 28. Februar 177a,
inwb^ 26. Februar 1732, pr. 223 fl. ,5 t r . ;

c) des «Hchuldbriefes, 660. 17. Jänner 17^ ! ,
inwb. 2ä. Februar 1782, pr. 170 ss.;

6) des Schuldbriefes, cläo. 3. Februar ^ 3 g ,
intal^ 26. Februar 1762, pr. 255 ft.;

e) des «Hchulddriefes, 6cl«. 22. Jänner 17^3,
intab. 26. Februar ,7^2, pr. 765 ft., Klage
angebracht, und um richterliche Hilfe gebethen.

Da der Aufenthaltsort des reNagren Johann
Joseph Krifchey, und dessen Erben'dielem Gerichte
unbekannt, und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, fo hat man zu deren
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unkosten
den Herrn Dr. Maximilian Wurzbach zu Laibach,
als Gurawr desteNt,̂  mit welchen die angebrach'
tcn Rechtsfachen nach der bestehenden Oerichtssro»
nung ausgeführt und entschieden werten nnrL.

Iodann Joseph Kclfcbeo und feine Erben, wer,
den dessen zu dem Tn?e erinnert, oamit Ne al»
lenfalls zu rechter Zeit fclblt erscheinen, sder in-
zwischen dem bestimmten Vcltrecer ihre Rechtsbe«
helfe an die H^no geben, oder auch sich selbst ei«
nen anVern Sachwalter zu bestellen, und diesem
Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in
die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege elnzuschrel«
ten wissen mögen, insbesondere/ oa sie sich die
aus Verabfäumung entstehenden Folgen deyzumef»
sen haben werden.

Lack den 2. May 1628.

Z. 6 )3 . (2) E d i c t . N r . 5o3.

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird
hiemit bekannt gemacht: Man habe für noihlg
befunden, den Joseph Abrer von Gollttlchberg,
wegen erwiesener Verschwendung, die freos
Vermögönsoerwaltung abzunehmen/ als Ver^
schwendec unrer Curatel zu sehen, und ihm
den Joseph Bratun von Golttschberg, als CuZ
rator beyzugeben.

Es wird dicse Cuvatelsoerhangung Zu dem
Ende hismit bekannt gegeben, daß Niemand ein
wie immer geartetes Rechtsgeschäft mit Iosiph
Abter eingehe, als sonst solches Geschäft für
ungültig erklart würde, der dawtder Handelnde
die dießfalligen Folgen selbst beyzumessen hätte.
Uebrigens wird zur Erhebung des Passlvstan«
des des erklärten Verschwenders d;e Tagfa-
tzuna auf den 27. I u n y l. I - , Vormittags
um 9 Uhr, hierorts anberaumt.

Bez. Gericht WeixelberZ d?n 16. Apri l
1628.



Anhang zur Nmbacher NeitunK.
M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n zu L a i b ach "^

l B a r o m e t e r T h e r m v N e t e r W i t t e r u n g ^

Monath ' 3 Früh Mit t . Abends Früh M'tt. lAbend Früh Mitt . ^ . ios

I ^ I ^ I " Z^^L?" Z7s^7 K.jW ^ s W ^ s W ' b.oUhr b.Zllh? b.ZUkn
! May 2i. ! 27 3 , 0 , 3 7 ' z.8f H^ 2,0^ — 10 ! —. i5 ' , — l 12 ^ wrMcht ^ schön ' R^'^ l

^ 2i. 27 1,2! 37 1,? ^ H? 1 , 9 — ! i t — i 6 ^ — i2 ! schön regnerisch , " c ^ . l
,̂ 23. 27 2,1 ! «7 2,7 z H7 Z,i — 11 — , i5 — 22 l Ztcbel heuer > ̂ ! ' ->.n?.

„ 2z. 27 4,0,27 ä o I7 ^,0 — 11 —^16 — iZ Nebel schön ..'sr
^ 25. 27 4,0! «7 ä a 27 ä .o !— 1 1 — j i b — ,Z wclkicht schön ^ 1 ' c ^

26. Z7 4 . 2 2 7 ^,2 H7 3,Z — , 11 — i 17 ^ - ^ z5 s. h«iier heiter dc ' ?
>. 27 !> 3 , 0 2 7 ^ 3 , 1 ^ 7 ^ ' 0 j —^12 — 1« - j ,Z Neaen leancr^ch ^ :r . . 5i:

A n g e k o m m e n den 2U. M a y I827.
Hr. Jacob Bonuccelli, Dr , der Medicin und

Leibarzt des Herzogs von Lucca, von Wien nach
Mailand. — Hr. Freyherr v. Pfuhl , Administrator
dcr Herrschaft Schönkenborf, von Wien nach Triest.
,— Freyinn Wilhelmine v. Scaray, Private i Herr
t^ontä (̂ 3 sai-cky, Hofcavalier dcs Herzogs vonLuccai
beyde von Nien nach Mailand. Hr Johann Tfchartsch,
k.k.O'ocrlieutenant in der Armee, son Gratz ncich.Trieft.

Den 21. Hr. Peter v. Budzynsky^ polnischer
Edelmann, von Grätz nach Mai land,— Hr. Gabriel
Edlcr von Malaspina, von Grätz nach Trieft.

Den H2. Hr. Gcorg Fischer, Dl-. der Medicin,
von München nach Tr estI — Hr. Mathias Pertsch,
Architekt, von Trieft nach Trieft.

D m 25. Frau Gräfinn v. Lipona, Bemittelte, von
Trieft nach Frohsdorf. — Hr. Joseph Pelikan, Han-
delsmann, von Tricst nach Trieft. — Hr. Stephan
Edler r> Iancovich, Hadelsmann, vott Brood nach
^z .s i . ^_ H^. Milde, Domherr und kömgl. sach-
sischer Hofkaplan; Hr. Petcr Vartorelli, Doctor;
tcrde von Grätz nach Trieft.

Den 2'!. ö r . Georg Achanasiadcs^ Rechtsge-
lehrter, türkischer Unterthan, von Bucharest nach Trieft.
— Hr. Florian v. Zalavsky, Gutsbesitzer, von Wien
nach Trieft.

WUafferstanv ves NaibachssuMs am P e M
ver gemauerten ^anal -Vrmk?, bcu

geöffneter SOwellwchr:
A m 28. M a y 1828:^0 S c h u h , ^ Z o l l . S L : n -

o b e r d e r N c h l e u ß e n b e t t u n g .

I n Gratz am 24. M a y 162g:
!o . 40. 6. 56. IZ .

Dle nächsten Ziehungen werden am /z»
und l 8 . Juno m G r a y abgehalten werden.

NetrsiV - VurchMnitts - Vreift
in Laidach am 21. Way 1828,

Ein Wien. Metzen Weihen . . 3 fl, 48 fr,
— — Kukurutz , . — ^ — .,;
___ __ Korn . . . 2 « 462^4 «
— — Gerste . . , 1 „ 45 .,
— — Hiers? . . . 2 „ 4U4 ^
— — Hewen.. . . 1 ,, 463^4 „
— — Hafer . . . l ,. 24

T h e a t e r - N a ch x i ch t.
Samstaq den Z i . May 1628, wird mit Bewill igung des vorgesetzten löbl. Re-

gimenrs-Lommanoo, in dem hiesigen ständischen Theatergebäude von einem D i -
lettanten- Vernne der gewesenen Regiments-Zöglinge des löblichhier garnisonirenven

Infanterie-Regzments, Prinz Hohenlohe-Langenburg,

zum B e s t e n der durch F e u e r v e r u n g l ü c k t e n B e -
w o h n e r von S r e i n b ü c h e l ,

a u f g e f ü h r t :

E r s t e L i e b e;
I u g e n d e r i n n e r u n g e n.

L u s t s p i e l i n 2 A c t e n , v o n K a s t e l l i .
D i e s e m f o l g t :

Z w e y F r e u n d e u n d e i n R o c k .
L u s t s p i e l i n e i n e m A c t , v o n E b e n d e m s e l b e n -

Das Orchester wird durch die Kavrüe des obbenannten löblichen Regimentes, auch
unentgelolich zum Besten der Verunglückten besetzt.



Z2Q

vermischte Verlautbarungen.
Z. 6^3. ft)

A m o r t i s a t i o n s e E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Pod«
petsch wird hiermit allgemein bekannt gemacht:
Cs habe über Ansuchn, der Mar ia , verwit-
tibten Schmon von S t . Vei t , äe ^rassel^
Taw i . März l. I . , Jour. Nr. i 66 , in die
Einleitung der Amortlsirung des zwischen ihr
und ihrem seellgen Ehegatten, Iacab Gchmon,
errichteten Ebeoertrages, ääa. 6. Iuny z6o6,
eigentlich aber nur m die Einleitung derTöd»'
tung des Intabulanonscertlsicats desselben,
ääo. z. November l8 l3 , von der zum Grund-
Pfande desselben bestimmten, zur löblichen Herr«
schaft Michelftetten, 8^d Urh. Nr. 5g8 , ein»
dienenden, zu Inovitz gelegenen, und dem
Valentin Schmon gehörigen halben Hübe,
gewilllget. Es werden demnach alle Icne, die
auf gedachten sheoertrag Ansprüche zu machen
gedenken, erinnert, chr Recht darauf binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
so gewiß darzuthun, widrigens sie nach Ver«
lauf dieser Zeit mcht mehr gehört, und dieser

. Eheoertrag für null und nichtlg erklaN wer-
den würde.

Bez. Gericht zu Egg ob Podpetsch am 5.
März »828.

Z. 65l. (!) Zä Nr. 34S.

F e i l b i e t h u n g s . I d i c t .

Vsn dem vereinten Bezirksgerichte Mtchsl<
fieiten zu Krainburg wird diemit bekannt gemacht:
Es werden die zu dem Verlasse, des zu Kram.
bürg verstorbenen Herrn Dr. Joseph Ttroy aeböri«
ßen Fahrnisse, als^ LeibeSkleidung, Wäsche,
Bettgewand, HimmereinrichtungöNücke, eine sffs.
ne und zwey gedeckte Kaleschen, verschiedene anoe«
re Effekten, darunter einige Pränosen, den 25.
Jun? l. I . , nöthlgenf^K auOan den darauf fol<
genden Tagen, ln den gewöhnlichen vor» unö
nachmittägigen Amtsssunden, in dcr Stadt Krain«
bürg ttcitands gegen gleich bgare Bezahlung hint«
angegeben werden. Wozu Kauftuftige zu erfchei«
nen hiemit eingeladen werden.

Vereintes Bezirks « Gericht Michelfietten zu
Kramburg den i9 . May 1823.

Z . 65Q. (1) E d i c t « 5. N r . 5026«
Vom Bezirksgerichte Staatsherrschgft Lack

.^rd hlemit allgemein kund gemacht: Es sey
"ber Ansuchen des Jacob Presel von Elsnern,
gegen Andreas Warl alldorr, die executive Feils

biethung des von Andreas Warl erssandmen,
der Margareth Homann gehörigen Hauses,
»ub H. Nr. 99 , sammt An - und Zugehör :n
Elsnern, wegen nicht zugehaltenen Luttationss
Bedingnlffen, und zwar auf Gefahr und Un-
kosten des säumigen Erstehers, bewilliget, und
hiezu die Tagsatzung auf den 7. July d. I . ,
Vvrmtttags von 9 Uhr bis 12 Uhr, in I^ae»
des Hauses in Elsnern mit dem Beysatzz be- ^
ftlmmt worden, daß das Haus bey der be»
stimmten Tagsatzung um jeden Preis, allen-
falls auch unter dem Schatzwerthe werde hint-
angegeben werden.

Bez. Gericht Staatsherrschaft Lack den
27. M a y 1828.

H. 644. (:) E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der hetrfchaft Ps«
nsv'ttfch wird berannt gema,chr: EK seo über An«
suchen. deK KafpHi Vertarschniq von MofHenlg,
wegen aus dem wuchschafMmcliKen Verqle,(de.
vom l i , Jänner 1623, expednr üm 28. Nrvcm»
der ,62a, an heirHthKgute schuldigen 6a ft. ?K.
W . sammt NebenverdwLnchretten, in tie öffent«
liche erecutive Feücinhung der, dem Blas Re«
schun gehörigen, zu Goltschce liegenden, der Herr»
schafl Ponov^tsch, s^b RecUf. Kr . l5a zinsbaren^
gerichtlich auf 455 ft. 40 kr. M . W. geschätzten hud-
reaMät nebst Fugehor gerrilli^er, uno zur Vornah»
me drey TagsHyunqen, nämUch auf den 1. Ju ly ,
H. August und z. September d. I . , jederzeit Vor«
mittags um 9 Uhr in I>ueo der Realität mit dem
Beysahe bestimmt worden / dah, falls s îbe weder
bey der eisten noch bey der zweyten Taglahung um
oder über oen Schätzungswerts angebracht werden
könnte, sie bey der dritten auch unter ker Bckä»
hung hintangegeben werden n-ürde. Wovon die
Tadulargläuhiger und d«e Kauftustigen mit dem
Bemerken in Kenntniß gefttzt werden, daß dis
dießfaNigen Llcitationöbedingnisse in .der hierorci-
gen Amtstanzley einzusehen sind.

Bezirksgericht Herrschaft PonoMch am 2z.
May iä2ä.

Z. 6^9. (1)

V e r l a u t b a r u n g.

Im Hause Nr. 58, in der Pol-
lana-Vorstadt, ist ein großes, ge-
wölbtes Magazin, täglich zu verge-
ben. Liebhaber können sich desfalls
weqen der näheren Auskunft im
nähmlichen Hause zu ebener Erds
erkundigen.

Lcnbach den 27. May 1826.
(Z. IntMgenz - Blntt Nr. 64. d. 2g. May ;323.)


